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Wenn deine Windows-Installation eine UEFI-Installation ist, erscheint Windows (sofern du die 
ScanPolicy in der config.plist auf 0 gelassen hast) automatisch im OpenCore-Menü. Den Eintrag
für den Windows Boot Manager im Bios brauchst du damit also nicht mehr.

Wenn es keine UEFI-Installation ist, kann es natürlich daran liegen. Wenn das so ist, ist meine
Empfehlung, den Windows-Stick mit Rufus zu erstellen, anscheinend nach wie vor nicht so
schlecht.

Hast du noch irgendwelche SATA-Platten dran? Da muss man beachten, dass sich die M2-Slots
die Bandbreite mit bestimmten SATA-Slots teilen (siehe Designare-Handbuch).

Wenn du das alles beachtet hast, sieht es aus, als wäre es tatsächlich keine UEFI-Installation.
Dann kannst du mal CSM Support aktivieren und schauen wie es dann ist.

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/46701-gigabyte-z390-designare-opencore-efi-ordner-und-
anleitung/?postID=602861#post602861
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